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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft einen 
Schlüssel für ein Kraftfahrzeug mit einer Aufnahme-
vorrichtung zum Aufnehmen von Bildern, wie Fotos 
oder Videos.

[0002] Das technische Gebiet der vorliegenden Er-
findung betrifft einen Schlüssel für ein Kraftfahrzeug, 
wobei der Schlüssel Speichermittel zum Speichern 
von Daten aufweist.

[0003] Derartige Schlüssel für Kraftfahrzeuge oder 
Fahrzeugschlüssel sind beispielsweise aus der DE 
10 2004 025 886 A1 oder der DE 199 19 501 A1 be-
kannt.

[0004] Dabei beschreibt die Druckschrift DE 10 
2004 025 886 A1 einen Schlüssel für ein Kraftfahr-
zeug mit einem Speichermittel zum Speichern von 
Daten, wobei der Schlüssel eine mit dem Speicher-
mittel gekoppelte Schnittstelle zum Anschluss einer 
Übertragungsleitung zur Übertragung von Daten von 
und/oder zu dem Speichermittel umfasst.

[0005] Die Druckschrift DE 199 19 501 A1 zeigt eine 
Vorrichtung zur Speicherung von betriebsabhängi-
gen Fahrzeugdaten in einem entnehmbaren Spei-
cherelement. Dabei werden Fahrzeugdaten wie bei-
spielsweise Kilometerstand, Tankinhalt oder Durch-
schnittsverbrauch in dem Speicherelement gespei-
chert und außerhalb des Fahrzeuges beispielsweise 
einem Flottenmanagement-System zur Verfügung 
gestellt.

[0006] Nachteiligerweise kann ein Nutzer der her-
kömmlichen, wie oben beschriebenen Kraftfahrzeug-
schlüssel diese ausschließlich für Kraftfahrzeug-be-
zogene Funktionalitäten, wie Kilometerstandsanzei-
ge, Tankinhaltsanzeige, Zentralverriegelungsfunktion 
oder Wegfahrsperrefunktion nutzen.

[0007] Herkömmliche Kraftfahrzeugsschlüssel sind 
also nur für Kraftfahrzeug-bezogene Funktionalitäten 
nützlich. Obwohl der Nutzer seinen Kraftfahrzeug-
schlüssel beispielsweise an seinem Schlüsselbund in 
der Regel mit sich führt, ist ein herkömmlicher Kraft-
fahrzeugschlüssel in vielen Situationen des alltägli-
chen Lebens, wie beispielsweise beim Einkaufen, bei 
Stadtbesichtigungen oder beim Spazierengehen völ-
lig nutzlos.

[0008] Der vorliegenden Erfindung liegt nun die Auf-
gabe zugrunde, die Funktionalität des Aufnehmens 
von Bildern, wie beispielsweise Fotos oder Videos, 
für einen Schlüssel, insbesondere einen Kraftfahr-
zeugschlüssel, bereitzustellen.

[0009] Erfindungsgemäß wird die gestellte Aufgabe 
durch einen Schlüssel mit den Merkmalen des Paten-

tanspruchs 1 und/oder durch einen Schlüssel mit den 
Merkmalen des Patentanspruchs 18 und/oder durch 
eine mit einer Schlüsselvorrichtung koppelbaren Auf-
nahmevorrichtung mit den Merkmalen des Patentan-
spruchs 19 gelöst.

[0010] Demnach wird erfindungsgemäß ein mecha-
nischer und/oder elektronischer Schlüssel für ein 
Kraftfahrzeug vorgeschlagen, der aufweist: 
– eine Schlüsselvorrichtung, welche zumindest 
das Kraftfahrzeug öffnet und schließt und/oder 
eine Zündung des Kraftfahrzeuges betätigt; und
– eine Aufnahmevorrichtung zum Aufnehmen von 
Bildern, die eine Fotovorrichtung mit einer Fotolin-
se, welche zumindest ein analoges Bild aufnimmt 
und in eine digitale Bilddatei wandelt, und eine 
Speichervorrichtung aufweist, welche zumindest 
die digitale Bilddatei speichert.

[0011] Des Weiteren wird ein mechanischer 
und/oder elektronischer Schlüssel für ein Kraftfahr-
zeug vorgeschlagen, der eine Schlüsselvorrichtung, 
welche zumindest das Kraftfahrzeug öffnet und 
schließt und/oder eine Zündung des Kraftfahrzeuges 
betätigt, ein erstes Gehäuse, welches zumindest die 
Schlüsselvorrichtung aufnimmt, und ein erstes Kop-
pelelement aufweist, welches an dem ersten Gehäu-
se angeordnet ist und mit einem zweiten Koppelele-
ment koppelbar ist, welches an einem zweiten Ge-
häuse angeordnet ist, das eine Aufnahmevorrichtung 
mit einer Fotoeinrichtung mit Fotolinse zum Aufneh-
men von Bildern aufnimmt.

[0012] Weiterhin wird erfindungsgemäß eine Auf-
nahmevorrichtung zum Aufnehmen von Bildern vor-
geschlagen, welche eine Fotovorrichtung mit einer 
Fotolinse, die zumindest ein analoges Bild aufnimmt 
und in eine digitale Bilddatei wandelt, eine Speicher-
vorrichtung, welche zumindest die digitale Bilddatei 
speichert, ein zweites Gehäuse, welches zumindest 
die Aufnahmevorrichtung aufnimmt, und ein zweites 
Koppelelement aufweist, welches an dem zweiten 
Gehäuse angeordnet ist und mit einem ersten Kop-
pelelement koppelbar ist, das an einem ersten Ge-
häuse angeordnet ist, welches eine mechanische 
und/oder elektronische Schlüsselvorrichtung zum 
Öffnen und Schließen eines Kraftfahrzeuges 
und/oder zum Betätigen einer Zündung des Kraft-
fahrzeuges aufnimmt.

[0013] Der erfindungsgemäße Kraftfahrzeugschlüs-
sel mit der Aufnahmevorrichtung ist vorteilhafterwei-
se dazu geeignet, sowohl Kraftfahrzeug-bezogene 
Funktionalitäten, wie das Öffnen und Schließen des 
Kraftfahrzeuges oder das Betätigen der Zündung des 
Kraftfahrzeuges, als auch die Funktionalität des Auf-
nehmens und Speicherns von Fotos oder Videos 
dem Nutzer bereitzustellen. Somit kann der Nutzer 
den erfindungsgemäßen Kraftfahrzeugschlüssel 
auch in vielen Situationen des täglichen Lebens, in 
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welcher ein herkömmlicher Kraftfahrzeugschlüssel 
unnütz ist und doch von dem Benutzer mitgeführt 
wird, für seine Unterhaltung nutzen.

[0014] Der mit der Aufnahmevorrichtung koppelba-
re Kraftfahrzeugschlüssel gemäß der vorliegenden 
Erfindung besitzt ebenfalls den besonderen Vorteil, 
insbesondere in einem gekoppelten Zustand Kraft-
fahrzeug-bezogene Funktionalitäten und die Funktio-
nalität des Aufnehmens und Speicherns von Fotos 
und Videos durchführen zu können. Des Weiteren 
kann der Nutzer den Kraftfahrzeugschlüssel auch 
von der Aufnahmevorrichtung entkoppeln, um beide 
getrennt von einander zu nutzen. Auch kann der Nut-
zer zu einem ersten Zeitpunkt nur den mit der Auf-
nahmevorrichtung koppelbaren Kraftfahrzeugschlüs-
sel erwerben, um zu einem zweiten Zeitpunkt die mit 
dem Kraftfahrzeugschlüssel koppelbare Aufnahme-
vorrichtung nachzukaufen.

[0015] Vorteilhafte Ausgestaltungen und Weiterbil-
dungen der Erfindung ergeben sich aus den Unteran-
sprüchen sowie der Beschreibung unter Bezugnah-
me auf die Zeichnungen.

[0016] Gemäß einer bevorzugten Weiterbildung der 
Erfindung weist die Aufnahmevorrichtung eine Wie-
dergabevorrichtung auf, welche die digitale Bilddatei 
visuell darstellt. Vorteilhafterweise hat somit der Nut-
zer die Möglichkeit, die aufgenommen Fotos oder Vi-
deos mittels des erfindungsgemäßen Schlüssels so-
fort anzusehen.

[0017] Gemäß einer weiteren bevorzugten Weiter-
bildung ist eine Wandlervorrichtung zwischen der 
Speichervorrichtung und der Wiedergabevorrichtung 
angeordnet, welche zumindest die digitale Bilddatei 
in ein durch die Wiedergabevorrichtung visuell dar-
stellbares Format wandelt.

[0018] Gemäß einer weiteren bevorzugten Weiter-
bildung weist die Aufnahmevorrichtung ein Mikro-
phon auf, welches einen Schall aufnimmt und in eine 
digitale Audiodatei wandelt, wobei die Speichervor-
richtung die digitale Audiodatei speichert.

[0019] Gemäß einer weiteren bevorzugten Weiter-
bildung weist die Aufnahmevorrichtung eine Bedien-
vorrichtung auf, mittels welcher zumindest ein Steu-
erbefehl zur Steuerung der Speichervorrichtung 
und/oder der Wiedergabevorrichtung und/oder der 
Fotovorrichtung und/oder des Mikrophons eingege-
ben wird und welche die Speichervorrichtung 
und/oder die Wiedergabevorrichtung und/oder die 
Fotovorrichtung und/oder das Mikrophon steuert. 
Vorteilhafterweise ist somit die Aufnahmevorrichtung 
mittels der von dem Nutzer getätigten Eingaben 
(Steuerbefehle) steuerbar.

[0020] Gemäß einer weiteren bevorzugten Ausge-

staltung weist die Bedienvorrichtung zumindest eine 
Funktionstaste, über welche zumindest ein Steuerbe-
fehl eingegeben wird, und eine mit der Funktionstaste 
gekoppelte Steuervorrichtung auf, welche den einge-
gebenen Steuerbefehl bzw. die eingegebenen Steu-
erbefehle empfängt und mittels des empfangenen 
Steuerbefehls bzw. der eingegebenen Steuerbefehle 
die Speichervorrichtung und/oder die Wiedergabe-
vorrichtung und/oder die Fotovorrichtung und/oder 
das Mikrophon steuert. Vorzugsweise weist die Bedi-
envorrichtung mehrere Funktionstasten, beispiels-
weise eine Auslösetaste, ein Menü-Bedienfeld 
und/oder eine Löschtaste auf.

[0021] Gemäß einer weiteren bevorzugten Ausge-
staltung steuert die Steuervorrichtung die Fotovor-
richtung, das Mikrophon und die Speichervorrichtung 
mittels der empfangenen Steuerbefehle derart, dass 
die Speichervorrichtung die von der Fotovorrichtung 
aktuell bereitgestellte Bilddatei und die von dem Mi-
krophon aktuell bereitgestellte Audiodatei synchroni-
siert als eine Videodatei abspeichert.

[0022] Gemäß einer weiteren bevorzugten Weiter-
bildung weist die Schlüsselvorrichtung einen Schlüs-
selbart und/oder eine elektronische Zentralverriege-
lungsfunktion und/oder eine elektronische Wegfahr-
sperrefunktion und/oder eine elektronische Zün-
dungsfunktion auf.

[0023] Gemäß einer weiteren bevorzugten Ausge-
staltung ist der Schlüsselbart in ein Gehäuse des 
Schlüssels einklappbar. Vorteilhafterweise spart dies 
beim Transport des Schlüssels Platz ein.

[0024] Gemäß einer weiteren bevorzugten Ausge-
staltung weist die Speichervorrichtung einen Schrei-
be-/Lesespeicher und/oder einen Kartensteckplatz 
auf, in welchen eine Speicherkarte eingesteckt wird. 
Beispielsweise kann der Nutzer die Speicherkarte in 
einen entsprechenden Kartensteckplatz eines Perso-
nalcomputers einstecken und die auf der Speicher-
karte gespeicherten Bilddaten auf den Personalcom-
puter übertragen.

[0025] Gemäß einer weiteren bevorzugten Ausge-
staltung ist die Bilddatei in einem JPEG-Format 
und/oder die Audiodatei in einem MP3-Format 
und/oder die Videodatei in einem MPEG-Format for-
matiert.

[0026] Gemäß einer weiteren bevorzugten Ausge-
staltung weist die Wiedergabevorrichtung einen Laut-
sprecher und/oder ein Display und/oder eine Ste-
ckerbuchse, in welche ein Verbindungskabel zum 
Anschluss ein Infotaimentsystem des Kraftfahrzeu-
ges eingesteckt wird, auf.

[0027] Gemäß einer weiteren bevorzugten Weiter-
bildung weist die Aufnahmevorrichtung eine Schnitt-
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stellenvorrichtung auf, mittels welcher Daten, insbe-
sondere die Bilddateien, in die Speichervorrichtung 
geschrieben oder aus der Speichervorrichtung aus-
gelesen werden. Die Schnittstellenvorrichtung ist da-
bei vorzugsweise als eine USB-Schnittstelle 
und/oder eine Firewire-Schnittstelle und/oder eine 
drahtlose Schnittstelle ausgebildet. Die drahtlose 
Schnittstelle kann beispielsweise eine Blue-
tooth-Schnittstelle oder eine Infrarot-Schnittstelle 
sein.

[0028] Gemäß einer weiteren bevorzugten Weiter-
bildung weist die Aufnahmevorrichtung eine Energie-
versorgungsvorrichtung auf, welche insbesondere 
als eine Batterie oder als Akkumulator ausgebildet 
ist. Vorzugsweise versorgt die Energieversorgungs-
vorrichtung viele oder sämtliche Vorrichtungen der 
Aufnahmevorrichtung mit Strom.

[0029] Gemäß einer weiteren bevorzugten Ausge-
staltung ist ein einziges Gehäuse vorgesehen, wel-
ches die Schlüsselvorrichtung und die Aufnahmevor-
richtung aufnimmt. Ein besonderer Vorteil liegt dabei 
darin, dass der Nutzer nur noch eine einzige Vorrich-
tung mit sich führen muss, welches sowohl Kraftfahr-
zeug-bezogene Funktionalitäten als auch die Funkti-
onalität des Aufnehmens und Speicherns von Bildda-
teien durchführen kann.

[0030] Gemäß einer weiteren bevorzugten Ausge-
staltung sind ein erstes Gehäuse mit einem ersten 
Koppelelement und ein zweites Gehäuse mit einem 
zweiten Koppelelement vorgesehen. Das erste Ge-
häuse nimmt vorzugsweise die Schlüsselvorrichtung 
und das zweite Gehäuse nimmt vorzugsweise die 
Aufnahmevorrichtung auf. Die beiden Gehäuse sind 
mittels der beiden Koppelelemente mechanisch kop-
pelbar, wobei die beiden Koppelelemente bei einer 
Kopplung ineinander greifen. Vorteilhafterweise kön-
nen somit die Schlüsselvorrichtung und die Aufnah-
mevorrichtung auch getrennt voneinander genutzt 
werden.

[0031] Die Erfindung wird nachfolgend anhand der 
in den schematischen Figuren angegebenen Ausfüh-
rungsbeispielen näher erläutert. Es zeigen:

[0032] Fig. 1 ein schematisches Blockschaltbild ei-
nes ersten Ausführungsbeispiels des erfindungsge-
mäßen Schlüssels;

[0033] Fig. 2 ein schematisches Blockschaltbild ei-
nes zweiten Ausführungsbeispiels des erfindungsge-
mäßen Schlüssels;

[0034] Fig. 3 ein schematisches Blockschaltbild ei-
nes dritten Ausführungsbeispiels des erfindungsge-
mäßen Schlüssels;

[0035] Fig. 4a ein schematisches Blockschaltbild 

eines bevorzugten Ausführungsbeispiels der mit der 
Aufnahmevorrichtung koppelbaren Schlüsselvorrich-
tung gemäß der vorliegenden Erfindung;

[0036] Fig. 4b ein schematisches Blockschaltbild 
eines bevorzugten Ausführungsbeispiels der mit der 
Schlüsselvorrichtung koppelbaren Aufnahmevorrich-
tung gemäß der vorliegenden Erfindung; und

[0037] Fig. 5 ein schematisches Blockschaltbild ei-
nes bevorzugten Ausführungsbeispiels der Wieder-
gabevorrichtung der Aufnahmevorrichtung gemäß
der vorliegenden Erfindung.

[0038] In allen Figuren sind gleiche beziehungswei-
se funktionsgleiche Elemente und Vorrichtungen –
sofern nichts anderes angegeben ist – mit denselben 
Bezugszeichen versehen worden.

[0039] In Fig. 1 ist ein schematisches Blockschalt-
bild eines ersten Ausführungsbeispiels des erfin-
dungsgemäßen mechanischen und/oder elektroni-
schen Schlüssels 1 für ein Kraftfahrzeug dargestellt.

[0040] Der mechanische und/oder elektronischer 
Schlüssel 1 weist eine Schlüsselvorrichtung 2 und 
eine Aufnahmevorrichtung 3 zum Aufnehmen von 
Bildern auf. Die Aufnahmevorrichtung 3 beinhaltet 
eine Fotovorrichtung 20 mit einer Fotolinse 21 und 
eine Speichervorrichtung 4. Die Fotovorrichtung 20
nimmt zumindest ein analoges Bild auf und wandelt 
dieses in eine digitale Bilddatei B. Die Speichervor-
richtung 4 speichert zumindest die digitale Bilddatei 
B.

[0041] Die Schlüsselvorrichtung 2 ist zumindest 
dazu geeignet, das Kraftfahrzeug zu öffnen und zu 
schließen oder eine Zündung des Kraftfahrzeuges zu 
betätigen.

[0042] Vorzugsweise weist die Aufnahmevorrich-
tung 3 eine Wiedergabevorrichtung 6 auf, welche zu-
mindest die digitale Bilddatei B visuell darstellt. Ins-
besondere ist zwischen der Wiedergabevorrichtung 6
und der Speichervorrichtung 4 eine Wandlervorrich-
tung 5 angeordnet, welche zumindest die digitale 
Bilddatei B in ein durch die Wiedergabevorrichtung 6
visuell darstellbares Format wandelt.

[0043] Weiterhin weist die Aufnahmevorrichtung 3
vorzugsweise ein Mikrophon 29 auf, das einen Schall 
aufnimmt und in eine digitale Audiodatei A wandelt, 
wobei die Speichervorrichtung 4 die digitale Audioda-
tei A speichert.

[0044] Fig. 2 zeigt ein schematisches Blockschalt-
bild eines zweiten Ausführungsbeispiels des erfin-
dungsgemäßen Schlüssels 1. Der erfindungsgemä-
ße Schlüssel 1 weist die Schlüsselvorrichtung 2 so-
wie die Aufnahmevorrichtung 3 mit den Merkmalen 
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gemäß Fig. 1 auf.

[0045] Insbesondere weist die Aufnahmevorrich-
tung 3 weiter eine Bedienvorrichtung 7 auf, mittels 
welcher zumindest ein Steuerbefehl S1, S2, S3, S4 
zur Steuerung der Speichervorrichtung 4 oder der 
Wiedergabevorrichtung 6 und/oder der Fotovorrich-
tung 20 und/oder des Mikrophons 29 eingegeben 
wird. Dabei steuert eine Steuervorrichtung 9 der Be-
dienvorrichtung 7 die Speichervorrichtung 4 mittels 
des Steuersignals S1, die Wiedergabevorrichtung 6
mittels des Steuersignals S2, die Fotovorrichtung 20
mittels des Steuersignals S3 und das Mikrophon 29
mittels des Steuersignals S4. Die Bedienvorrichtung 
7 weist vorzugsweise eine oder mehrere Funktions-
tasten 8a, 8b, 8c auf, über welche der Nutzer die 
Steuerbefehle S1, S2, S3, S4 eingeben kann. Die 
Funktionstasten 8a, 8b, 8c sind mit der Steuervor-
richtung 9 gekoppelt. Zur Eingabe der Steuerbefehle 
S1, S2, S3, S4 kann die Bedienvorrichtung 7 auch 
eine Spracheingabevorrichtung (nicht gezeigt) auf-
weisen, welche zumindest eine Spracherkennung 
beinhaltet. Die Spracherkennung kann beispielswei-
se in der Steuervorrichtung 9 integriert sein. Insbe-
sondere steuert die Steuervorrichtung 9 die Fotovor-
richtung 20, das Mikrophon 29 und die Speichervor-
richtung 4 mittels der Steuerbefehle S1, S3, S4 der-
art, dass die Speichervorrichtung 4 die von der Foto-
vorrichtung 20 aktuell bereitgestellte Bilddatei B und 
die von dem Mikrophon 29 aktuell bereitgestellte Au-
diodatei A synchronisiert als eine Videodatei V ab-
speichert.

[0046] Vorzugsweise weist die Speichervorrichtung 
4 einen Schreibe-/Lesespeicher (nicht gezeigt) 
und/oder einen Kartensteckplatz (nicht gezeigt) auf, 
in welchen eine Speicherkarte (nicht gezeigt) einge-
steckt wird.

[0047] Die Aufnahmevorrichtung 3 weist weiterhin 
vorzugsweise eine Schnittstellenvorrichtung 18 auf, 
mittels welcher Daten in die Speichervorrichtung 4
geschrieben und aus der Speichervorrichtung 4 aus-
gelesen werden können. Die Schnittstellenvorrich-
tung 18 weist insbesondere eine USB-Schnittstelle 
und/eine Firewire-Schnittstelle und/oder eine drahtlo-
se Schnittstelle auf.

[0048] Weiterhin weist die Aufnahmevorrichtung 3
eine Energieversorgungsvorrichtung 19 auf, welche 
insbesondere als eine Batterie oder als ein Akkumu-
lator ausgebildet ist. Der Akkumulator ist insbesonde-
re mittels einer weiteren Schnittstellenvorrichtung 
(nicht gezeigt) von extern aufladbar. Die Energiever-
sorgungsvorrichtung 19 stellt vorteilhafterweise si-
cher, dass die Aufnahmevorrichtung 3 von der 
Schlüsselvorrichtung 2 elektrisch vollständig entkop-
pelt ist.

[0049] Gemäß dem Ausführungsbeispiel nach 

Fig. 2 weist der Schlüssel 1 ein einziges Gehäuse 22
auf, das die Schlüsselvorrichtung 2 und die Aufnah-
mevorrichtung 3 aufnimmt.

[0050] Die Schlüsselvorrichtung 2 weist vorzugs-
weise einen Schlüsselbart 10 und/oder eine elektro-
nische Zentralverriegelungsfunktion 11 und/oder eine 
elektronische Wegfahrsperrefunktion 12 und/oder 
eine elektronische Zündungsfunktion 13 auf. Dabei 
sind insbesondere die elektronische Zentralverriege-
lungsfunktion 11, die elektronische Wegfahrsperre-
funktion 12 und die elektronische Zündungsfunktion 
13 mit einer Sende-Empfangsvorrichtung 28 gekop-
pelt, welche eine drahtlose Verbindung zu dem Kraft-
fahrzeug bereitstellt. Insbesondere ist der Schlüssel-
bart 10 in das Gehäuse 22 des Schlüssels einklapp-
bar. Dazu weist die Schlüsselvorrichtung 2 ein 
Schlüsselbartgehäuse 27 auf, welches den Schlüs-
selbart 10 im eingeklappten Zustand aufnimmt.

[0051] In Fig. 3 ist ein schematisches Blockschalt-
bild eines dritten Ausführungsbeispiels des erfin-
dungsgemäßen Schlüssels 1 dargestellt. Das dritte 
Ausführungsbeispiel gemäß Fig. 3 unterscheidet 
sich von dem zweiten Ausführungsbeispiel 2 gemäß
Fig. 2 insbesondere darin, dass nicht ein einziges 
Gehäuse vorgesehen ist, das die Schlüsselvorrich-
tung 2 und die Aufnahmevorrichtung 3 aufnimmt, 
sondern dass sowohl für die Schlüsselvorrichtung 2
als auch für die Aufnahmevorrichtung 3 ein jeweils ei-
genes Gehäuse 23, 25 vorgesehen wird.

[0052] Ein erstes Gehäuse 23 ist mit einem ersten 
Koppelelement 24 versehen und nimmt die Schlüs-
selvorrichtung 2 auf. Ein zweites Gehäuse 25 ist mit 
einem zweiten Koppelelement 26 versehen und 
nimmt die Aufnahmevorrichtung 3 auf. Die beiden 
Gehäuse 23, 25 sind mittels der beiden Koppelele-
mente 24, 26 mechanisch koppelbar. Fig. 3 zeigt da-
bei den gekoppelten Zustand der beiden Koppelele-
mente 24, 26. Insbesondere greifen die beiden Kop-
pelelemente 24, 26 bei der Koppelung ineinander. 
Für die beiden korrespondierenden Koppelelemente 
24, 26 sind beliebige Ausgestaltungsformen denkbar. 
Beispielsweise können die Koppelelemente 24, 26
als Clips- oder Steckelemente ausgebildet sein.

[0053] Die Fig. 4a und Fig. 4b zeigen den mechani-
schen und/oder elektronischen Schlüssel 1 gemäß
der Fig. 3 im nicht-gekoppelten Zustand. Dabei zeigt 
Fig. 4a ein schematisches Blockschaltbild der mit der 
Aufnahmevorrichtung 3 koppelbaren Schlüsselvor-
richtung 2. Entsprechend zeigt die Fig. 4b ein sche-
matisches Blockschaltbild der mit der Schlüsselvor-
richtung 2 koppelbaren Aufnahmevorrichtung 3.

[0054] In Fig. 5 ist ein schematisches Blockschalt-
bild eines bevorzugten Ausführungsbeispiels der 
Wiedergabevorrichtung 6 der Aufnahmevorrichtung 3
gemäß der vorliegenden Erfindung dargestellt. Die 
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Wiedergabevorrichtung 6 weist vorzugsweise einen 
Lautsprecher 14 und/oder ein Display 15 oder einen 
Monitor, insbesondere zur Anzeige und Wiedergabe 
von Fotos oder Videos, und/oder eine Steckerbuchse 
16 auf. In die Steckerbuchse 16 ist beispielsweise ein 
externer Lautsprecher (nicht gezeigt) oder ein Ver-
bindungskabel zum Anschluss an ein Infotain-
ment-System 17 des Kraftfahrzeuges einsteckbar. 
Aus Gründen der Platzersparnis kann das Display 15
auch als ein ein- und ausklappbares Display ausge-
bildet sein.

[0055] Obwohl die vorliegende Erfindung vorste-
hend anhand der bevorzugten Ausführungsbeispiele 
beschrieben wurde, ist sie darauf nicht beschränkt, 
sondern auf vielfältige Art und Weise modifizierbar. 
So ist es beispielsweise denkbar, in der Aufnahme-
vorrichtung mehrere Displays, wobei ein Display Bild-
daten, wie Fotos oder Videos, und ein zweites Dis-
play Steuerinformationen anzeigen kann, oder meh-
rere Speichervorrichtungen zu integrieren.

Patentansprüche

1.  Mechanischer und/oder elektronischer Schlüs-
sel (1) für ein Kraftfahrzeug enthaltend:  
(a) eine Schlüsselvorrichtung (2) zumindest mit ei-
nem Schlüsselbart (10), welche zumindest das Kraft-
fahrzeug öffnet und schließt und/oder eine Zündung 
des Kraftfahrzeuges betätigt; und  
(b) eine Aufnahmevorrichtung (3) zum Aufnehmen 
von Bildern, mit:  
(b1) einer Fotovorrichtung (20) mit einer Fotolinse 
(21), welche zumindest ein analoges Bild aufnimmt 
und in eine digitale Bilddatei (B) wandelt; und  
(b2) einer Speichervorrichtung (4), welche zumindest 
die digitale Bilddatei (B) speichert.

2.  Schlüssel nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Aufnahmevorrichtung (3) eine 
Wiedergabevorrichtung (6) aufweist, welche die digi-
tale Bilddatei (B) visuell darstellt.

3.  Schlüssel nach Anspruch 2, dadurch gekenn-
zeichnet, dass eine Wandlervorrichtung (5) zwischen 
der Speichervorrichtung (4) und der Wiedergabevor-
richtung (6) angeordnet ist, welches zumindest die di-
gitale Bilddatei (B) in ein durch die Wiedergabevor-
richtung (6) visuell darstellbares Format wandelt.

4.  Schlüssel nach einem oder mehreren der vor-
stehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, 
dass die Aufnahmevorrichtung (3) ein Mikrophon (29) 
aufweist, welches einen Schall aufnimmt und in eine 
digitale Audiodatei (A) wandelt, wobei die Speicher-
vorrichtung (4) die digitale Audiodatei (A) speichert.

5.  Schlüssel nach einem oder mehreren der vor-
stehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, 
dass die Aufnahmevorrichtung (3) eine Bedienvor-
richtung (7) aufweist, mittels welcher zumindest ein 
Steuerbefehl (S1, S2, S3, S4) zur Steuerung der 
Speichervorrichtung (4) und/oder der Wiedergabe-
vorrichtung (6) und/oder der Fotovorrichtung (20) 
und/oder des Mikrophons (29) eingegeben wird und 
welche die Speichervorrichtung (4) und/oder die Wie-
dergabevorrichtung (6) und/oder die Fotovorrichtung 
(20) und/oder das Mikrophon (29) steuert.

6.  Schlüssel nach Anspruch 5, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Bedienvorrichtung (7) zumindest 
eine Funktionstaste (8a, 8b, 8c), über welche zumin-
dest ein Steuerbefehl (S1, S2, S3, S4) eingegeben 
wird, und eine mit der Funktionstaste (8a, 8b, 8c) ge-
koppelte Steuervorrichtung (9) aufweist, welche den 
eingegebenen Steuerbefehl (S1, S2, S3, S4) emp-
fängt und mittels des empfangenen Steuerbefehls 
(S1, S2, S3, S4) die Speichervorrichtung (4) und/oder 
die Wiedergabevorrichtung (6) und/oder die Fotovor-
richtung (20) und/oder das Mikrophon (29) steuert.

7.  Schlüssel nach Anspruch 5 oder 6, dadurch 

Bezugszeichenliste

1 Schlüssel
2 Schlüsselvorrichtung
3 Aufnahmevorrichtung
4 Speichervorrichtung
5 Wandlervorrichtung
6 Wiedergabevorrichtung
7 Bedienvorrichtung
8a, 8b, 8c Funktionstaste
9 Steuervorrichtung
10 Schlüsselbart
11 Zentralverriegelungsfunktion
12 Wegfahrsperrefunktion
13 Zündungsfunktion
14 Lautsprecher
15 Display
16 Steckerbuchse
17 Infotainmentsystem
18 Schnittstellenvorrichtung
19 Energieversorgungsvorrichtung
20 Fotovorrichtung
21 Fotolinse
22 Gehäuse
23 erstes Gehäuse
24 erstes Koppelelement
25 zweites Gehäuse
26 zweites Koppelelement
27 Schlüsselbartgehäuse
28 Sende-/Empfangsvorrichtung
29 Mikrophon
A Audiodatei
B Bilddatei
S1, S2, S3, S4 Steuerbefehl
V Videodatei
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gekennzeichnet, dass die Steuervorrichtung (9) die 
Fotovorrichtung (20), das Mikrophon (29) und die 
Speichervorrichtung (4) mittels der Steuerbefehle 
(S1, S3, S4) derart steuert, dass die Speichervorrich-
tung (4) die von der Fotovorrichtung (20) aktuell be-
reitgestellte Bilddatei (B) und die von dem Mikrophon 
(29) aktuell bereitgestellte Audiodatei (A) synchroni-
siert als eine Videodatei (V) abspeichert.

8.  Schlüssel nach einem oder mehreren der vor-
stehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, 
dass die Schlüsselvorrichtung (2) den Schlüsselbart 
(10) und eine elektronische Zentralverriegelungs-
funktion (11) und/oder eine elektronische Wegfahr-
sperrefunktion (12) und/oder eine elektronische Zün-
dungsfunktion (13) aufweist.

9.  Schlüssel nach Anspruch 8, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Schlüsselbart (10) in ein Gehäuse 
des Schlüssels (1) einklappbar ist.

10.  Schlüssel nach einem oder mehreren der vor-
stehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, 
dass die Speichervorrichtung (4) einen Schreibe-/Le-
sespeicher und/oder einen Kartensteckplatz, in wel-
chen eine Speicherkarte eingesteckt wird, aufweist.

11.  Schlüssel nach einem oder mehreren der vor-
stehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, 
dass die Bilddatei (B) in einem JPEG-Format 
und/oder die Audiodatei (A) in einem MP3-Format 
und/oder die Videodatei (V) in einem MPEG-Format 
formatiert ist.

12.  Schlüssel nach einem oder mehreren der vor-
stehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, 
dass die Wiedergabevorrichtung (6) einen Lautspre-
cher (14) und/oder ein Display (15) und/oder eine 
Steckerbuchse (16) aufweist, in welche ein Verbin-
dungskabel zum Anschluss an ein Infotainmentsys-
tem (17) des Kraftfahrzeuges eingesteckt wird.

13.  Schlüssel nach einem oder mehreren der vor-
stehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, 
dass die Aufnahmevorrichtung (3) eine Schnittstel-
lenvorrichtung (18) aufweist, mittels welcher Daten in 
die Speichervorrichtung (4) geschrieben und aus der 
Speichervorrichtung (4) ausgelesen werden.

14.  Schlüssel nach Anspruch 13, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Schnittstellenvorrichtung (18) 
eine USB-Schnittstelle und/oder eine Firewi-
re-Schnittstelle und/oder eine drahtlose Schnittstelle, 
welche insbesondere als eine Bluetooth-Schnittstelle 
oder eine Infrarot-Schnittstelle ausgebildet ist, auf-
weist.

15.  Schlüssel nach einem oder mehreren der vor-
stehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, 
dass die Aufnahmevorrichtung (3) eine Energiever-

sorgungsvorrichtung (19) aufweist, welche insbeson-
dere als eine Batterie oder als ein Akkumulator aus-
gebildet ist.

16.  Schlüssel nach einem oder mehreren der vor-
stehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, 
dass ein einziges Gehäuse (22) vorgesehen ist, wel-
ches die Schlüsselvorrichtung (2) und die Aufnahme-
vorrichtung (3) aufnimmt.

17.  Schlüssel nach einem oder mehreren der An-
sprüche 1 bis 13, dadurch gekennzeichnet, dass ein 
erstes Gehäuse (23) mit einem ersten Koppelele-
ment (24) und ein zweites Gehäuse (25) mit einem 
zweiten Koppelelement (26) vorgesehen sind, wobei 
das erste Gehäuse (23) die Schlüsselvorrichtung (2) 
aufnimmt, das zweite Gehäuse (25) die Aufnahme-
vorrichtung (3) aufnimmt und die beiden Gehäuse 
(23, 25) mittels der beiden Koppelelemente (24, 26) 
mechanisch koppelbar sind, wobei die beiden Kop-
pelelemente (24, 26) bei einer Koppelung ineinander 
greifen.

18.  Mechanischer und/oder elektronischer 
Schlüssel (1) für ein Kraftfahrzeug enthaltend:  
(a) eine Schlüsselvorrichtung (2), welche zumindest 
das Kraftfahrzeug öffnet und schließt und/oder eine 
Zündung des Kraftfahrzeuges betätigt;  
(b) ein erstes Gehäuse (23), welches zumindest die 
Schlüsselvorrichtung (2) aufnimmt; und  
(c) ein erstes Koppelelement (24), welches an dem 
ersten Gehäuse (23) angeordnet ist und mit einem 
zweiten Koppelelement (26) koppelbar ist, welches 
an einem zweiten Gehäuse (25) angeordnet ist, das 
eine Aufnahmevorrichtung (3) mit einer Fotoeinrich-
tung (20) mit Fotolinse (21) zum Aufnehmen von Bil-
dern aufnimmt.

19.  Aufnahmevorrichtung (3) zum Aufnehmen 
von Bildern enthaltend:  
(a) eine Fotovorrichtung (20) mit einer Fotolinse (21), 
welche zumindest ein analoges Bild aufnimmt und in 
eine digitale Bilddatei (B) wandelt;  
(b) eine Speichervorrichtung (4), welche zumindest 
die digitale Bilddatei (B) speichert;  
(c) ein zweites Gehäuse (25), welches zumindest die 
Aufnahmevorrichtung (3) aufnimmt; und  
(d) ein zweites Koppelelement (26), welches an dem 
zweiten Gehäuse (25) angeordnet ist und mit einem 
ersten Koppelelement (24) koppelbar ist, welches an 
einem ersten Gehäuse (23) angeordnet ist, das eine 
mechanische und/oder elektronische Schüsselvor-
richtung (2) zum Öffnen und Schließen eines Kraft-
fahrzeuges und/oder zum Betätigen einer Zündung 
des Kraftfahrzeuges aufnimmt.

Es folgen 5 Blatt Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
8/12



DE 10 2006 017 507 A1    2007.09.27
9/12



DE 10 2006 017 507 A1    2007.09.27
10/12



DE 10 2006 017 507 A1    2007.09.27
11/12



DE 10 2006 017 507 A1    2007.09.27
12/12


	Titelseite
	Beschreibung
	Bezugszeichenliste

	Patentansprüche
	Anhängende Zeichnungen

